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Herren Kreisliga Gr. 1

TTC Wettsaasen 1972 : TV 1910 Helpershain 
Samstag, 23.09.2023, 18:30 Uhr

Emrich in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den TTC Wettsaasen 1972 hat der TV 1910 Helpershain am
Samstag in weniger als 130 Minuten zwei Punkte in der Herren Kreisliga Gr. 1 gesammelt. Beim
TTC Wettsaasen 1972 lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit
an diesem Abend aus: Mit 9:28 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant war
insbesondere Marco Emrich, der seine Spiele allesamt gewann.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Steinbach / Kratz das Spiel gegen Zimmermann /
Merschrod noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Einen Zähler für die Gäste mussten Brand /
Grün bei der 1:3-Niederlage gegen Emrich / Hühnergarth hinnehmen. Gekämpft bis zum Schluss
hatten wenig später Horst / Horst in der Partie gegen Kraft / Göbel. Jedoch mussten sie trotzdem ein
2:3 unterschreiben. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Jan Jakob Steinbach beim 11:6,
7:11, 11:9, 11:6 gegen Dennis Zimmermann doch überlegen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Marco Emrich wurden Steffen Brand indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Anschließend ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Lediglich einen Satzerfolg
verbuchte Martin Kratz bei seiner Niederlage gegen Christopher Kraft. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Die erfolgsbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen
am Nachbartisch Tilo Horst bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Leon Merschrod ab dem ersten
Ballwechsel. Wie umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die
alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an
die Gäste, so dass Bernd Grün über die 1:3-Niederlage gegen Andreas Hühnergarth
hinweggetröstet werden musste. Keinen Zähler beisteuern konnte Ben Colin Horst im Match gegen
Timo Göbel, das 0:3 verloren ging. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC
Wettsaasen 1972 und des TV 1910 Helpershain. Keine Chancen hatte daraufhin Jan Jakob
Steinbach beim 3:11, 5:11, 8:11 gegen seinen Kontrahenten Marco Emrich, so dass Emrich seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Mit dem letzten Match des Tages
fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diese Niederlage hat der TTC Wettsaasen 1972 in der Saison nun 0 Saison-Siege, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 29.09.2023
gegen den TTC Vockenrod III bevor. Für den TV 1910 Helpershain steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TTV 1979 Heimertshausen II am 30.09.2023 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 4:0 geht.

 Statistik:
 TTC Wettsaasen 1972

Doppel: Steinbach / Kratz 0:1, Brand / Grün 0:1, Horst / Horst 0:1 
Einzel: J. Steinbach 1:1, S. Brand 0:1, M. Kratz 0:1, T. Horst 0:1, B. Grün 0:1, B. Horst 0:1 

 TV 1910 Helpershain
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Doppel: Emrich / Hühnergarth 1:0, Zimmermann / Merschrod 1:0, Kraft / Göbel 1:0 
Einzel: M. Emrich 2:0, D. Zimmermann 0:1, L. Merschrod 1:0, C. Kraft 1:0, T. Göbel 1:0, A.
Hühnergarth 1:0


